
390585-2026 Page 1/8

See the notice on TED website

390585-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Planungsleistungen für den Neubau eines Bildungszentrums für Berufe im 
Gesundheitswesen: Technische Ausrüstung Anlagengruppen 440 bis 460
OJ S 108/2026 08/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Nordfriesland gGmbH
E-Mail: geschaeftsleitung@klinikum-nf.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes 
öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungsleistungen für den Neubau eines Bildungszentrums für Berufe im 
Gesundheitswesen: Technische Ausrüstung Anlagengruppen 440 bis 460
Beschreibung: Die Klinikum Nordfriesland gGmbH betreibt am Standort Husum eine staatliche 
anerkannte Schule für Gesundheits- und Krankenpflege sowie eine staatlich anerkannte 
Schule für Physiotherapie. Beide Schulen sind zurzeit in angemieteten Räumen in der 
Innenstadt Husum untergebracht. In den Schulen werden rund 250 Auszubildende 
unterrichtet. Für beide Schulen soll in Husum ein Neubau als "Bildungszentrum für Berufe im 
Gesundheitswesen" errichtet werden. Die Vergabe der Leistungen der Technischen 
Ausrüstung der Anlagengruppen 440 bis 460 sollen im Rahmen des hiesigen offenen 
Vergabeverfahrens vergeben werden. Die für den Neubau des Bildungszentrums 
erforderlichen Planungsleistungen der Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 410 bis 430, 
470 und 480, wurden bereits vergeben. Gleiches gilt für die Vergabe der Leistungen der 
Objektplanung und Tragwerksplanung. Die Planungsleistungen zum Brandschutzkonzept, die 
Baugrunduntersuchung / Gründungsempfehlung, die Energieberatung / GEG Nachweis, die 
Planung der Außenanlagen und der Beratung zur Gebäude-Akustik werden gemäß § 3 Abs. 9 
VgV dem 20 %-Kontingent zugeordnet und national vergeben.
Kennung des Verfahrens: 55b68a98-9729-4a68-99fc-39fde2bc60a0
Interne Kennung: 8023_4-A
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/390585-2026
mailto:geschaeftsleitung@klinikum-nf.de
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71315000 
Haustechnik, 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische 
Gebäudeanlagen, 71323100 Planung von Stromversorgungssystemen, 71356400 Technische 
Planungsleistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Husum
Postleitzahl: 25813
Land, Gliederung (NUTS): Nordfriesland (DEF07)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YLGMZZ8#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Planungsleistungen für den Neubau eines Bildungszentrums für Berufe im 
Gesundheitswesen: Technische Ausrüstung Anlagengruppen 440 bis 460
Beschreibung: Grundleistungen des Leistungsbildes Fachplanung Technische Ausrüstung der 
Leistungsphasen 1 bis 9 gemäß §§ 53 ff. HOAI für die Anlagengruppen 440 bis 460 für den 
Neubau des Bildungszentrums für Berufe im Gesundheitswesen. Der Schulneubau wird 
gefördert durch das Ministerium für Justiz und Gesundheit Schleswig Holstein. Die KHU-Bau 
(Krankenhausunterlage Bau) ist mit der Vorentwurfsplanung bereits beim Fördermittelgeber 
eingereicht und genehmigt worden. Die KHU-Bau einschließlich der Vorentwurfsplanung 
bezog sich allerdings auf ein anderes Grundstück als das jetzige Baugrundstück. Das 
nunmehr vorgesehene Baugrundstück befindet sich innerhalb des Geltungsbereiches des 
Bebauungsplans Nr. 113 ""Engelsburger Weg".
Interne Kennung: 8023_4-A

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71315000 
Haustechnik, 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische 
Gebäudeanlagen, 71323100 Planung von Stromversorgungssystemen, 71356400 Technische 
Planungsleistungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Mit Zuschlag werden die vollständigen Grundleistungen des 
Leistungsbildes des Leistungsbildes Fachplanung Technische Ausrüstung gemäß §§ 53 ff. 
HOAI für die Anlagengruppen 440 bis 460 für die Leistungsphasen 1 bis 4 beauftragt. Sodann 
sollen Zuwendungen für die Maßnahme beantragt werden. Nachdem die Fördermittel durch 
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den Zuwendungsgeber bewilligt wurden, beabsichtigt der Auftraggeber, die weiteren 
Leistungsphasen (5 bis 9) stufenweise abrufen. Einen Anspruch hierauf hat der 
Auftragnehmer nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Husum
Postleitzahl: 25813
Land, Gliederung (NUTS): Nordfriesland (DEF07)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 3 Jahre

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter muss gemäß § 75 Abs. 1 VgV ggf. i. V. m. § 
75 Abs. 3 VgV über die entsprechende Berufsqualifikation verfügen (Mindestanforderung). 
Dabei muss der Bieter die Berufsbezeichnung der Ingenieurin oder des Ingenieurs tragen. Die 
Berufsqualifikation ist auf Anforderung des Auftraggebers durch eine Kammerbescheinigung 
nachzuweisen. Juristische Personen haben für die Durchführung der Aufgabe verantwortliche 
Berufsangehörige gemäß § 75 Abs. 1, 2 VgV zu benennen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Sofern der Bieter nach den Rechtsvorschriften des 
Staates, in dem er niedergelassen ist, in einem Register eintragungspflichtig ist, muss die 
Eintragung in diesem Register vorliegen (in Deutschland: Handelsregister, Handwerksrolle, 
Vereinsregister, Partnerschaftsregister, Mitgliederverzeichnisse der Berufskammern der 
Länder wie bspw. Architektenkammer, Ingenieurkammer Bau). Der vorzulegende Nachweis 
der Registereintragung(en) darf nicht älter als 12 Monate sein.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bei Beauftragung muss der Auftragnehmer über eine 
angemessene Berufs- bzw. eine angemessene Betriebshaftpflichtversicherung verfügen. Das 
umfasst mindestens folgende Deckungssummern pro Versicherungsfall (Mindestanforderung): 
o für Personenschäden von mindestens EUR 1.000.000,00 (brutto) und für Sach- und 
Vermögensschäden von mindestens EUR 500.000,00 (brutto). jeweils zweifach pro Jahr 
maximiert. Mit dem Angebot ist ein entsprechender Nachweis bzw. eine 
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Bereitschaftserklärung des Versicherers vorzulegen, im Auftragsfalle auf die vorgenannten 
Deckungssummen zu erhöhen.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter muss den durchschnittlichen Netto-
Jahresumsatz für die drei Kalenderjahre 2023, 2024 und 2025 angeben.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unternehmensbezogene Referenzen: Der Bieter muss 
über geeignete Referenzen verfügen; dabei sind zwei geeignete Referenzen erforderlich 
(Mindestanforderung). Geeignet sind Referenzprojekte dann, wenn der Bieter bei diesen 
Projekten zwischen dem 01.06.2019 und dem 31.05.2026 Leistungen erbracht hat, die mit der 
verfahrensgegenständlichen Leistung nach Art und Umfang vergleichbar sind. Mindestens 
eines der Referenzprojekte muss in Betrieb genommen und an den Nutzer übergeben worden 
sein. Die Leistungen in den Referenzprojekten sind vergleichbar: o wenn der Auftragnehmer 
Planungsleistungen der Technischen Ausrüstung der Anlagengruppen 440, 450 und 460 in 
den HOAI-Leistungsphasen 2 bis 8 als Hauptauftragnehmer für die Errichtung oder Umbau 
eines Gebäudes mindestens der Honorarzone II erbracht hat. o Das Gebäude muss dabei 
eine Gesamtnutzfläche von mindestens 750 m² aufweisen. Die anrechenbaren Kosten der 
Kostengruppen KG 300 und 400 müssen mindestens 3.500.000 EUR brutto betragen haben. o 
Die Leistungen der Leistungsphase 2 können bereits vor dem 01.06.2019 begonnen worden 
sein. Die Leistungsphasen 3 bis 8 müssen vollständig innerhalb des vorgenannten 
Referenzzeitraums erbracht worden sein; die Leistungsphase 8 muss innerhalb des 
Referenzzeitraums bereits abgeschlossen worden sein. o Eine Referenz muss nicht alle der 
geforderten Anlagengruppen umfassen, sondern es können Referenzen wie folgt eingereicht 
werden: Für Anlagengruppen 440 und 450 und / oder Anlagengruppe 460. Zur Klarstellung: 
Referenzen nur für die einzelne Anlagengruppe 440 oder die einzelne Anlagengruppe 450 
sind nicht zulässig. Jede Referenz muss aber die vorgenannten 
Vergleichbarkeitsanforderungen an erbrachte Leistungsphasen, Referenzzeitraum, 
Gesamtnutzfläche und anrechenbare Kosten erfüllen. Zudem müssen Referenzen in einem 
Umfang vorgelegt werden, dass für Anlagengruppen 440 und 450 sowie Anlagengruppe 460 
jeweils Referenzen für zwei Referenzprojekte vorliegen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erfahrung mit geförderten Projekten: Der Bieter hat 
Projekte, o bei denen er als Hauptauftragnehmer Planungsleistungen der Technischen 
Ausrüstung der Anlagengruppen 440, 450 und 460 in den Leistungsphasen 2 bis 8 im 
Zeitraum 01.06.2019 bis 31.05.2026 erbracht hat (mit der Leistungsphase 2 kann vor dem 
01.06.2019 begonnen worden sein; die Leistungsphase 8 muss innerhalb des Zeitraums 
begonnen und abgeschlossen worden sein) und o bei denen es sich um die Errichtung oder 
den Umbau eines Gebäu-des mindestens der Honorarzone II handelte und o bei denen 
öffentliche oder private Fördermittel eingesetzt wurden und o bei denen die anrechenbaren 
Kosten (KG 300 und 400) mindestens 3.500.000 EUR brutto betragen haben, anzugeben. Es 
dürfen nur Projekte angegeben werden, die alle vorstehenden Voraussetzungen erfüllen. Als 
Mindestanforderung muss mindestens ein Projekt, das den vorstehenden Anforderungen 
genügt, angegeben werden. Hinweis: Eine Referenz kann sowohl für den Nachweis 
"Unternehmensbezogene Referenzen" als auch für den Nachweis "Erfahrung mit geförderten 
Projekten" verwendet werden, wenn sie die bekanntgegebenen Mindestanforderungen sowohl 
für das Kriterium "unternehmensbezogene Referenz" als auch für das Kriterium "Erfahrung mit 
geförderten Projekten" erfüllt.
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Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter hat die Anzahl der bei ihm angestellten bzw. 
tätigen Mitarbeiter mit der Berufsbezeichnung Architekt oder Ingenieur mit Stand 31.05.2026 
und denjenigen Anteil, der davon bereits drei Jahre bei ihm tätig ist, anzugeben.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept Teil I zur Planungsaufgabe
Beschreibung: siehe Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept Teil II zum Qualitäts-, Kosten-, Termin-, Nachtrags- und 
Vergabemanagement
Beschreibung: siehe Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: siehe Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 01/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLGMZZ8
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLGMZZ8

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLGMZZ8
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 06/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 36 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLGMZZ8/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLGMZZ8/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLGMZZ8
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLGMZZ8
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Zusätzliche Informationen: Das Nachfordern fehlender Angebotsunterlagen richtet sich nach § 
56 VgV. Ergänzende Angaben finden sich in den Vergabeunterlagen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Informationen über die Überprüfungsfristen: Entsprechend der Regelung in § 160 GWB, die 
wie folgt lautet: "(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichung des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB. § 134 Absatz 
1 Satz 2 GWB bleibt unberührt."
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Klinikum 
Nordfriesland gGmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Klinikum Nordfriesland gGmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Nordfriesland gGmbH
Registrierungsnummer: DE 240601687
Postanschrift: Erichsenweg 16
Stadt: Husum
Postleitzahl: 25813
Land, Gliederung (NUTS): Nordfriesland (DEF07)
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Land: Deutschland
E-Mail: geschaeftsleitung@klinikum-nf.de
Telefon: +49 48416600
Internetadresse: https://www.klinikum-nf.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: DOMBERT Rechtsanwälte Part mbB
Registrierungsnummer: DE224531139
Postanschrift: Konrad-Zuse-Ring 12a
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14469
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Rechtsanwalt Janko Geßner
E-Mail: vergabe@dombert.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Registrierungsnummer: DE323825112
Postanschrift: Düsternbrooker Weg 94
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telefon: +49 4319884542
Fax: +49 4319884702
Internetadresse: https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/themen/wirtschaft
/vergabekammer
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

mailto:geschaeftsleitung@klinikum-nf.de
https://www.klinikum-nf.de/
mailto:vergabe@dombert.de
mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/themen/wirtschaft/vergabekammer
https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/themen/wirtschaft/vergabekammer
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8d8fe7c7-b041-4a7e-b694-b89482c57222  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/06/2026 20:28:51 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 390585-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 108/2026
Datum der Veröffentlichung: 08/06/2026
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